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Hofname  
Der jetzige Hofname „Moser“ leitet sich eindeutig vom Geschlecht der „Moser´s“, welche nun in 

fünfter Generation seit 1901 die Liegenschaft betreiben. 

Im Steuerkataster von 1814 wird der Besitz dem „Kramer“ Robert Sonnendorfer zugeschrieben. 

Der Hofname Kramer wird auch in den Kirchenbüchern verwendet. Bis zur Inventar-Versteigerung 

1876 ist vom „Krämer-Anwesen“ die Rede. Die Bäckerei kam vermutlich erst durch den Anwesen-

Tausch mit dem Bäcker Sedelmayr hinzu. 

Aus dem Heiratsbucheintrag für Sedlmaier Josef und Völk Kreszenz vom 02.07.1882 ist ersicht-

lich, dass der Vater des Sedlmaier Josef bereits eine Bäckerei in Ried Hs-Nr. 38 betrieb. 

 

 

Flurkarte von Ried um 1830 (Ausschnitt Ortsmitte) 
Quelle:  Vermessungsamt Aichach, aus den Unterlagen von Sandner Emmeran 

 Beschriftung Jörg Josef 2025 
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Generationen auf dem Kramer-Anwesen 
 

 

Ried Haus-Nummer 2, Bachernstraße 1 
1/16 – Hof „Kramer“ 

Grundherr: Kastenamt Mering mit 2 Tagwerk 
Gesamtgrund 33 Tagwerk 

 
 

Eltern Kinder 

 

1750 Feichtmayr Eusebius  
Quelle: Kiening-Genealogie, Abruf 2022 

 

Feichtmayr Eusebius  
oo um 1750 Afra 

1)  Feichtmayr Michael * in Ried † um 1800 in Unter-
schweinbach,  
I.oo 17.11.1778 Wurm Anna * in Steindorf † um 1800 
in Unterschweinbach,  
II.oo 11.02.1792 Näsl Apollonia *27.11.1760 in Unter-
schweinbach 24 (Gorihies) 

2)  Feichtmayr Walburga * um 1754 in Ried †26.03.1825 
in Oberschweinbach,  
oo 03.06.1783 Naßl Franz Oberschweinbach 12 
(Müller) 

 

1795 Sonnendorfer Robert  
Quellen: Kiening-Genealogie, Abruf 2022 

 Matricula Online: Kirchenbuch von Mering 29 FB 0152 Nr. 02 (Hofname Krämer) 

Sonnendorfer Robert  
oo um 1795 Sonnendorfer Agnes *TT.MM.1860 
†09.01.1844, 84 Jahre alt (Krämerswitwe) 

 

Von der Witwe Sonnendorfer Agnes am 
14.04.1824 an ihre Tochter Maria Anna um 3.500 
fl verkauft.  

 1) Sonnendorfer Maria Anna 
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1824 Wolf Jakob  
Quellen: Matricula Online:  

Kirchenbuch Mering 29, Familienbuch 152 Nr. 2 

Kirchenbuch Mering 30, Familienbuch 264 Nr. 2 

Kirchenbuch Mering 31, Familienbuch 367 Seite 2 

 Kiening Genealogie, Abruf 2022 

Wolf Jakob *26.07.1797  

oo 28.04.1824 Sonnendorfer Anna 
*15.12.1798 in Jesenwang 
†20.05.1868 

1)  Wolf Barbara *07.03.1825,  
oo 1865 nach Kissing 
1a) Wolf A 

2)  Wolf Anna *14.07.1826,  
oo in München 

3)  Wolf Georg *22.12.1828 »Hofnachfolger« 

4)  Wolf Maria *05.01.1832,  
oo 21.07.1858 nach Kissing 

5)  Wolf Walburga *23.02.1835 † 

6)  Wolf Juliana *22.02.1837,  
oo nach Hörmannsberg 27 

7)  Wolf Magdalena *21.07.1838 †12.10.1838 

8)  Wolf Michael *30.04.1840,  
oo in München 

9)  Wolf Johann *01.06.1843 †06.05.1844 

 

Quelle: Kirchenbuch Mering, Familienbuch 1856 | 31-FB 367 
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Grundsteuerkataster von 1824  
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Grundsteuerkataster für Ried Hs-Nr. 2 
Plan 
Nr. 

Benennung des Besitz-Gegenstandes 
Flächen Inhalt nach 

Hektaren Tagwerk 
 

Litt. A. : Das 1/16 Kramergütl 

Von dem Eheweib des Besitzers Maria Anna laut Übernahmsbrief vom 14.04.1824 von der 
Mutter Agnes Sonnendorfer für 3.500 fl (Gulden) übernommen, sofort laut Heirathsbrief von 
diesem Tage ihrem Ehemann und Besitzer Wolf Jakob gegen ein Eingebrachtes von 1.500 fl 
angeheirathet. 

Abgabepflichtig: 
a) Zum Kgl. Rentamte: Scharwerkgeld, Mai- und Herbststeuer 
b) Erbrechtig grundbar dahin mit: Maierschaftsfrist, Gilt in Korn, Gilt in Haber 
c) Besondere Leistungen dem Meßner in Ried jährlich: Einen weißen Laib Brod und vier Nu-
deln am Kirchweihtag; Einen weißen Laib am Allerseelentage; Einen weißen Laib am Weih-
nachtstage; Einen schwarzen Läutlaib; Zwei Schäffeln voll Mehl am Himmelfahrts- und Aller-
heiligen-Tage. 
d) Dem Ehehaftbader in Ried: jährlich einen Metzen altes Maas Roggen 

  Gebäude »Blutzehentfrey« 
 

  

9a Wohnhaus, Scheune, Wagenschupfe, Heustadl, Backofen, 
Schweinestall und Hofraum 

0,1000  0,30  

  Garten »Obst u. Gemüse Zehentfrei«     

9b Wurzgartel 0,0500  0,15  

10 Gartenwiese 0,2600  0,78  

  Zu Feld, Acker »Zehentfrey« 0,0000    

1065 Hinterer Damen-Ackerle 0,2267  0,68  

  Gemeinderecht zu einem ganzen Nutzantheil an den noch unvertheilten Gemeinde-
besitzungen 

  Summe: 0,637  1,91  

Litt. B. : Das 1/16 Kramergütl 

9001/31 Krautgarten 
»Krautzehent zur Pfarrey Mering « 

0,0167  0,05  

  Acker vom Jahr 1803 0,0000    

442½ Am Wegscheid 0,0567  0,17  

547b Am Laubberghölzel 0,0933  0,28  

  Acker vom Jahr 1797 0,0000    

930b Am Stockhölzel »Zehentfrey« 0,0900  0,27  

  Wiese vom Vertheilungsjahre 1803 0,0000    

442 Wegscheidwiese (zweimädig) 0,4633  1,39  

  Waldung vom Jahre 1797 »Zehentfrei« 0,0000    
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Plan 
Nr. 

Benennung des Besitz-Gegenstandes 
Flächen Inhalt nach 

Hektaren Tagwerk 

547a Laubberghölzl 0,3367  1,01  

632 Unterer Gemeindetheil 0,6667  2,00  

9302 Stocki Hölzl 0,7100  2,13  

  Summe: 2,4333  7,30  

Litt. C. : Das 1/16 Kramergütl 

Von Xaver Naßl, Hs-Nr. 3 zu Paar für 400 fl erkauft aber noch nicht verbrieft: Ausbruch aus 
dem Kocherbauerngute Hs-Nr. 4 zu Ried vom Jahre 1831 

211 Goldwiesenacker 
»Ganzer Großzehent: Kgl. Rentamt« 
»Kleinzehent: Pfarrey Mering « 

1,1333  3,40  

Litt. D. : Das 1/16 Kramergütl 

  Altwalzende Grundstücke 
»Ganzer Großzehent: Kgl. Rentamt« 
»Kleinzehent: Pfarrey Mering « 

    

261 Metzger Ackerl 0,1367  0,41  

121½ Schwarzbergacker 0,4067  1,22  

  Summe: 0,5433  1,63  

Litt. E. : Das 1/16 Kramergütl 

  Die Kloster Beura Gründe 

527 Laubbergacker 0,2000  0,60  

595 Unterer Feldacker 0,3367  1,01  

1103 Haila Acker 0,3333  1,00  

  Summe: 0,8700  2,61  

Litt. F. : Das 1/16 Kramergütl 

  Das sogenannte Lehen 

124 Schwarzbergacker 0,3933  1,18  

156 Lindla Acker 0,4700  1,41  

264 Irbetzger Ackerl 0,1167  0,35  

347 Högert Acker 0,3167  0,95  

209 Goldwiese einmädig 0,9500  2,85  

  Summe: 2,2467  6,74  

Litt. G. : Das 1/16 Kramergütl 

  Walzendes Grundstück 

1531 Pointfeldacker 0,8000  2,40  

Litt. H. : Das 1/16 Kramergütl 
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Plan 
Nr. 

Benennung des Besitz-Gegenstandes 
Flächen Inhalt nach 

Hektaren Tagwerk 

  

  Altwalzende Grundstücke 

363 Halsenacker 0,1800  0,54  

670 Mitterfeldacker 0,1300  0,39  

704 Furthacker 0,2467  0,74  

771 Socheleracker 0,1433  0,43  

909 Angerfeldacker 0,2233  0,67  

1768 Kaspergrundacker 0,3967  1,19  

1102 Hailacker 0,3333  1,00  

1061 Wiese zweimädig, Pfeifferangerl 
Pl.Nr. 1061 laut Brief vom 23.05.1823 erkauft von Burkard 
Michael Hs-Nr. 27 in Hörmannsberg für 200 fl 

0,3767  1,13  

  Summe: 2,0300  6,09  

  Gesamtbesitz Steuerdistrikt Ried: 10,6933  32,08  

 

B Auswärtig im Steuerdistrikt Mehring 

4358 Holz 0,3900  1,17  

4531 Holz 0,4000  1,20  

D - F Auswärtig im Steuerdistrikt Sirchenried (Seite 14-16) 

334 Acker 0,3633  1,09  

542 Acker 0,6867  2,06  

1047 Acker 0,2000  0,60  

384 Acker 0,2000  0,60  

863 Acker 0,1567  0,47  

F - G Auswärtig im Steuerdistrikt Degernbach (Seite 16-17) 

929 Holz 0,9700  2,91  

873 Wald 0,6300  1,89  

H Auswärtig im Steuerdistrikt Sirchenried (Seite 18) 

505 Acker 0,2167  0,650  

J Freies Eigenthum 

1531 Acker 0,7900  2,370  

  Summe Auswärtige Steuerdistrikte 5,0033  15,01  

  Gesamtbesitz: 15,6967  47,09  
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Zwangsversteigerung am 10.06.1846 

 

Moderne Übersetzung & Erklärung: (Quelle: ChatGPT, 07.10.2025) 

Auf Antrag der Gläubiger wird das Anwesen des Kaufmanns Jakob Wolf aus Ried zwangsweise 

verkauft.  Der Termin für die Versteigerung und die gerichtliche Beurkundung findet im Haus des 

genannten Jakob Wolf am Mittwoch, den 10. Juni 1846, um 9 Uhr morgens statt. 

Interessenten, die nicht bereits am Verfahren beteiligt sind, müssen Leumundszeugnisse (Nach-

weis guter Führung) und Vermögenszeugnisse (Nachweis der Zahlungsfähigkeit) vorlegen, 

um als Bieter zugelassen zu werden. 

Der Verkauf erfolgt gemäß den Vorschriften des Hypothekengesetzes (§ 64) und den Bestim-

mungen der §§ 98 und 101 des Prozeßgesetzes von 1837, also nach dem damaligen Recht der 

Zwangsvollstreckung. 

Das Anwesen umfasst: 

• ein zweistöckiges Wohnhaus mit Plattendach (Steinplatten, typisch für Süddeutschland), 

• zwei gewölbte Keller, 

• einen Stadel (Scheune) mit Platten- und Strohdach, 

• ein gemauertes Backhaus, 

• eine hölzerne Wagenremise (Unterstand für Fuhrwerke) 

• und einen hölzernen Schweinestall. 

Zum Anwesen gehören außerdem 47 Tagwerk und 34 Dezimalgründe (das entspricht etwa 16 

ha, meist Ackerland). Die Gebäude sind mit 2.950 fl. (Gulden) bei der allgemeinen Brandversiche-

rung versichert. Der Gesamtwert des Anwesens wurde zuletzt am 30. August 1843 auf 9.145 fl. 

geschätzt. 
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Über das Ergebnis der Zwangsversteigerung im Jahre 1846 liegen keine Informatio-
nen vor.  
 

1859 Wolf Georg  
Quellen: Matricula Online: Kirchenbuch Mering 31, Familienbuch Nr. 367 

 Gemeindearchiv, Sterbebuch 

Wolf Georg *22.12.1828 
†28.07.1876 
Krämer, Ökonom und Ziegelei-
besitzer 
oo 09.05.1859 Gastl Magdalena 
*06.07.1835 in Bachern 41 (Miller) 
 
1901 Tausch mit Bäckermeister 
und Krämer Sedlmaier Josef Ried 
38 

1)  Wolf Petrus *09.05.1860 †17.08.1860 

2)  Wolf Genovefa *07.06.1861 †06.09.1861 

3)  Wolf Georg *11.07.1862 †01.03.1863 

4)  Wolf Johannes *23.06.1863  

5)  Wolf Peter *26.06.1864 †30.07.1864 

6)  Wolf Magdalena *23.07.1865  

7)  Wolf Georgius *28.07.1866 †19.04.1868 

8)  Wolf Elisabeth *16.04.1868 †11.05.1868 

9)  Wolf Michael *22.07.1869 

10)  Wolf Franziska *04.10.1871 

11)  Wolf Georg *20.08.1873 

 

Es ist nicht eindeutig, ob mit dem Begriff „Ziegeleibesitz“ die Ziegelei in Ried Nr. 2½ (Neuried) oder 

das Anwesen Ried Nr. 11 (Bergstraße 5) mit dem Hofnamen „Ziegler“ gemeint war. Laut 

Katasterauszug erwarb Georg Wagenpfeil im Jahr 1828 das Anwesen Ried Nr. 11 von Johann 

Walleshauser, dem Ziegler in Ried, für 800 fl. Bei der Übergabe an den Sohn Xaver Wagenpfeil im 

Jahre 1858 wird der Besitz mit „Anwesen Hs-Nr. 11 in Ried mit 10 Tagwerk, 86 Dezimale Grund-

stücken und einer Ziegelbrennerei“ beschrieben. 

Die nachfolgende Zeitungsanzeige von 1867, in dem von einem Ziegelstadel bei Ried die Rede ist, 

spricht jedoch für die Annahme, dass Wolf Georg der Besitzer von Ried Nr. 2½ (Neuried) war. 
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Verkauf von 55 Dezimalen an Schredl Peter, Sirchenried 16  

im Jahre 1873 

Kaufvertrag vom 31.01.1873 - Pl.Nr. 505 zu 55 Dezimalen = 0,1874 ha für 200 fl 

Verkäufer: Wolf Georg und Magdalena, Krämerseheleute, Ried 02 (heute Moser) 

Käufer: Schredl Peter, Sirchenried 16 

 

Hauptausfertigung 

Vor dem unterfertigten K. Notar wird hiemit bestätigt, daß von ihm nachstehende Urkunde errichtet 

worden ist. 

Kaufvertrag zu 200 fl 

Heute, den ein und dreißigsten Jäner eintausendachthundert drei und siebenzig /: 31. Jäner 1873 

:/ sind vor mir, Johann Paul Rechenauer königlich bayrischer Notar in Friedberg, auf meiner Amts-

kanzlei daselbst erschienen: 

Georg und Magdalena Wolf, letztere geborene Gastl, Krämerseheleute von Ried, Gerichts Fried-

berg, und Peter Schrödl, Schmid, Hausnummer 16 in Sirchenried, Gerichts Friedberg sämmtliche 

drei mir nach Namen, Stand und Wohnort persönlich bekannt, und beantragen die Beurkundung 

nachstehenden Kaufvertrages: 



Seite 14 von 98 

Inventarversteigerung am 17.11.1874 
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Inventarversteigerung am 15.07.1876 
 

Eintrag im Kir-
chenbuch von Me-
ring 31, Familien-
buch Nr. 367: 
Wolf Georg ver-
kaufte im Juli 
1876 sein Gut an 
die Gutsvertrüm-
merer. 
 
Das Anwesen 
resp. Haus ging an 
Bäcker Sedelmayr 
Hs-Nr. 38 durch 
Tausch über. 
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1876 Sedelmayr Caspar 
Quellen:  Mering 30-FB 0282 Nr. 38 Böck 

Mering 31-FB 0385 Seite 38 

GArch 

Sedelmayr Caspar, Bäcker, *04.01.1816 
†06.05.1887 in Ried 02 »Hofnachfolger 
von Ried 38« 

oo 13.02.1849 Keller [Koller] Maria Anna 
*21.08.1823 in Hergertswiesen 
†29.05.1882 in Ried  
 
obiger Besitzer Sedlmayr Caspar 
kaufte im Juli 1876 Ried Hs-Nr. 2 
[Quelle: Mering 31-FB 0385 Seite 38] 

Sedlmayr Caspar bewirtschaftete vorher 
das Anwesen Ried 38 (Bäck), entspricht 
Hauptstraße 5, Gebäude sind abgebro-
chen- 

1)  Sedlmayr Josephus *†28.11.1849 (Nachfol-
ger) 

2)  Sedlmayr Victoria *18.02.1855 †04.05.1857 

3)  Sedlmayr Maria *09.11.1856 †10.12.1856 

4)  Sedlmayr Maria *†14.07.1858 

5)  Sedlmayr Xaver *†20.09.1862 
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1882 Sedlmaier Josef 
Quellen: Matricula Online: Kirchenbuch Mering 31, Familienbuch Nr. 367 

 Gemeindearchiv, Sterbebuch 

Sedlmaier Josef *28.11.1849 in Ried 38, 
Bäckermeister und Krämer,  
oo 02.07.1882 Völk Kreszenz 
*06.06.1858 in Eismannsberg  
 
[Völk Kreszenz] Verkaufte 1901 ihr An-
wesen und zog mit ihrem Sohn nach 
Friedberg 

1)  Sedlmair Johann *16.07.1883 †30.07.1883 

2)  Sedlmaier Anonymus *†06.08.1885 

3)  Sedlmaier Josef *01.08.1889 

 

Text des Heiratsbuch-

eintrags: 

Ried, 02.07.1882 

Vor dem unterzeichne-

ten Standesbeamten er-

schienen heute zum 

Zweck der Eheschlie-

ßung: 

1. Der Bäcker Joseph 

Sedlmair, katholischer 

Religion, geboren den 

28.11.1849, 

Sohn des Kaspar 

Sedlmair, gewesener 

Bäcker und dessen Ehe-

frau Marianna Koller 

wohnhaft zur Ried 

2. Die Crescenz Völk, 

katholischer Religion ge-

boren den 06.06.1858 

zu Eismannsberg, Toch-

ter des Martin Völk, 

Schmiedmeister und 

dessen Ehefrau Maria 

Huber wohnhaft in Eis-

mannsberg. 
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1876  Die Ziegelei übernimmt nach der Zertrümmerung Nefzer Jakob 
Im Archiv finden sich keine Hinweise auf einen Jakob Nefzger. Der Name Nefzger taucht nur in 

Standesamtsveröffentlichung der Stadt Friedberg ab 1893 auf.  

 

Bei dem Brand im Jahre 1907 ist ein Kistler Crispin als Eigentumer genannt: 
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1901 Moser Josef I  
Quelle: Gemeindearchiv 

Moser Josef *27.08.1859 in Rederzhau-
sen †31.12.1930 
oo 21.02.1889 Haslinger Therese 
*13.09.1868 in Rederzhausen 
†20.06.1931 in Ried 
 
kaufen das Anwesen von Sedlmaier Jo-
sef 

1)  Moser Katharina *29.03.1891 

2)  Moser Therese *27.02.1894 in Rederzhausen 
†07.09.1962 in Hörbach 
oo 27.02.1922 Huber Jakob *08.02.1880 
†06.04.1948 durch Unglücksfall, Hörbach 13, 
Luttenwanger Straße 13 [Quelle: Häuserbuch 
von Hörbach, Toni Drexler | Matricula Hörbach 
Familienbuch 1866, 4-FB, 0111] 

3)  Moser Christian *16.12.1897 

4)  Moser Josef *23.05.1902 †28.12.1964 »Hof-
nachfolger« 

5)  Moser Margareta *17.04.1904 †01.07.1904 

6)  Moser Franziska *25.05.1907, Schwester Lätis-
sima O.S.F. [Orden des heiligen Franziskus] 
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Über die Herkunft von Moser Josef aus Rederzhausen liegen keine direkten Dokumente vor. 

In der Genealogie-Datensammlung von Kiening finden sich jedoch für Rederzhausen, Hausnum-

mer 19, mit dem Hausnamen „Müller“, Einträge zu mehreren Generationen von 1648 (Reismiller 

Georg) bis 1804 (Sedlmayr Xaver). Es ist daher naheliegend, dass Moser Josef aus diesem Anwe-

sen stammt. 

Zusätzliche Hinweise ergeben sich aus einem Zeitungsbericht von 1888, in dem ein „Josef 

Moser, Mühlbursche aus Rederzhausen“, wegen Beteiligung an einer Schlägerei zu sechs Mona-

ten Gefängnis verurteilt wurde. 
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Der Todesnachricht im Meringer Anzeiger vom 02.01.1931 lassen sich folgende Angaben zur 

Biografie von Moser Josef entnehmen: 

Beruf und unternehmerische Tätigkeit: 

•  Betrieb einer Bäckerei sowie einer öffentlichen Telefonstelle 

•  Landwirtschaft 

•  Getreidehandel 

Politisches und gesellschaftliches Engagement: 

•  Gemeindebevollmächtigter (entspricht dem heutigen Gemeinderat) 

•  Vorstandsmitglied des Darlehenskassenvereins 

•  Aufsichtsratsvorsitzender der Molkereigenossenschaft 

•  Obmann des Christlichen Bauernvereins Ried 

•  Mitglied der Rinderzuchtgenossenschaft 

•  Mitgliedschaften in Vereinen: Freiwillige Feuerwehr, Schützenverein,  

Veteranen- und Soldatenverein 
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Einrichtung der Telephonstelle in der Bäckerei Moser im Jahre 

1906 

 

Abschrift des Gemeindeausschuss-Beschlusses vom 01.07.1906 

Betreff: Übernahme der zu errichtenden gemeindlichen öffentlichen Telephonstelle 

Zu der auf heute anberaumten Ausschußsitzung sind von den 6 Ausschußmitgliedern die Unter-

zeichneten erschienen. Auf Vorladung hin erschien auch der Bäckermeister Joseph Moser. Da 

derselbe sich zur Übernahme der gemeindlichen öffentlichen Telephonstelle ohne eine Entschädi-

gung für seine Mühewaltung zu beanspruchen, bereit erklärt, beschließt die Versammlung, es sei 

dem Bäckermeister Jos. Moser die Führung u. Leitung des Telephons unter folgenden Bedingun-

gen zu übertragen: 

1. Joseph Moser stellt unentgeltlich einen geeigneten Raum zur Verfügung u. übernimmt unent-

geltlich die Bedienung des Telephons. 

2. Auch übernimmt er unentgeltlich: die Zustellung ankommender Telegramme u. die Übermitt-

lung telephonischer Mitteilungen oder Bestellungen von auswärts an die Ortseinwohner, fer-

ner die Herbeiholung von Personen zu verabredeten Gesprächen. 

3. Er erhebt in jedem einzelnen Benutzungsfalle die tarifmäßigen Telephongebühren u. haftet 

für die richtige monatliche Ablieferung an die Postkasse. 

4. Dieser Vertrag soll Gültigkeit haben auf 2 Jahre u. steht es dann den Beteiligten frei, densel-

ben nach Ablauf dieser Frist zu erneuern oder auch andere Vereinbarungen zu treffen. 

Joseph Moser erklärt sich mit den aufgestellten Bedingungen einverstanden. 
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Grundabtretung für den Bau der Distriktstraße Mering – Ried 1910 
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Landhandel und Transportunternehmen Moser  
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Die Bäckerei Moser 
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Der Landwirt Moser 
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Die Schwestern von Moser Josef II 
 

Moser Katharina *1891 †1947  

oo Hackl Engelbert *1885 †1936 in Bachern 
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Moser Therese *1894 †1962 

oo 1922 Huber Jakob *1880 in Hörbach 13 
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Schwester Letissima – Moser Franziska *1907 
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Brief von Schwester Lätissima vom 27.05.1974 aus Süd-Afrika 
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1931 Moser Josef II *1902 
Quelle: Gemeindearchiv 

Moser Josef *23.05.1902 †28.12.1964,  
Bürgermeister von 1931-1934  
und 1937-1945,  
 
oo 19.09.1927 Brunnhuber Maria 
*02.12.1899 in Mering, Luitpoldstraße 11 
†06.07.1977 

1)  Moser Maria Theresia *25.09.1929 †17.9.2002 
in Augsburg, oo 27.10.1952 in Ried 

2)  Moser Josef *25.09.1929 †14.10.1929 

3)  Moser Josef *11.08.1932 †17.01.1984 »Hof-
nachfolger« 

4)  Moser Franziska *09.02.1935 †26.03.2001,  
oo 15.02.1960 Wiltschko Alfred *17.09.1929 
†15.10.2005 
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Brunnhuber Marias Wurzeln in Mering, Luitpoldstraße 11 
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Bäckermeister Josef Merkle arbeitet seit 1931 in der Bäckerei  
 

Weil Moser Josef II keinen Meistertitel im Bäcker-

handwerk hatte, stellte er den Bäckermeister 

Merkle Josef ein.  
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Der Vereinsvorstand Moser Josef 
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Das Omnibusunternehmen Moser & Sohn 
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Rieder Flurbereinigung  1957 - 1962
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1960 Moser Josef III *1932 
Quelle: Gemeindearchiv 

Moser Josef *11.08.1932 in Ried 
†17.01.1984 
oo 09.05.1960 Westner Anneliese 
*05.07.1937 in Althegnenberg 42  

Eltern von Westner Anneliese: 
Westner Josef und Großhauser Anna 

1)  Moser Marianne *07.09.1961 
oo 17.02.1983 Schwandtner Josef *02.08.1956 
in Fürstenfeldbruck 

1a) Schwandtner Melanie *27.06.1985 

1b) Schwandtner Roland *01.06.1988  

2)  Moser Josef *11.11.1963 
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Westner Annelieses Wurzeln in Althegnenberg 
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Im Turm des Gebäu-

des war die unten 

schematisch abgebil-

dete Technik für die 

Getreideanlieferung, 

Reinigung und Lage-

rung untergebracht.   
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Neubau des Wohn- und Geschäftshauses 1973 
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Die Schwestern von Moser Josef II *1932 

Moser Maria *1929 oo Sandmair Johann *1928  
Sandmair Johann *26.08.1928 in Ba-
chern 25 †10.11.2003 
oo 27.10.1952 Moser Maria 
*25.09.1929 in Ried 02 
†17.09.2002 
 
Eltern von Sandmair Johann:  
Sandmair Theresia *18.10.1908 in Ba-
chern 

1)  Sandmair Gerald Georg *1953 

2)  Sandmair Johann Josef *1956 

3)  Sandmair Renate Maria *1962,   
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Moser Franziska *1935 oo Wiltschko Alfred *1929 Ried,  Hörmannsberger 

Straße 20  
Wiltschko Alfred *17.09.1929 in Em-
mern/Krummau, wohnhaft in Ried 80 
†15.10.2005 
oo 15.02.1960 Moser Franziska 
*09.02.1935 in Ried 02 †26.03.2001 

1)  Wiltschko Maria *1961 

2)  Wiltschko Roswitha *1967 
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1983 Moser Josef IV *1963 
Quelle: Gemeindearchiv 

Moser Josef *1963 
oo Kindler Gabriele *1967, Laimering 

1) Moser Josef *1991 

2) Moser Christina Bianca *1993 
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Kindler Gabrieles Wurzeln in Laimering 
Quelle: Familie Moser 

Kindler Andreas *1943 
oo 1966  
Spennesberger Rosina *1946 in Aichach 

1)  Kindler Gabriele *1967 

2)  Kindler Rudolf *1971,   
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Für „Unser tägliches Brot ...“ 

sorgte 123 Jahre lang 

die Familie Moser  

 

Dokumentation des Arbeitsablaufs 

in der Bäckerei Moser 

am 18. Mai 2024  
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Josef Moser beginnt bereits morgens um ein Uhr mit den Vorberei-

tungen: 

•  Er stellt den Hefeteig her und formt das Plundergebäck. 

•  Er knetet die Körnersemmelteige und formt daraus Kürbiskern-

semmeln, Dinkelsemmeln, Kornspitz, Kornbeißer und weitere 

Sorten. 

•  Plundergebäck und Körnersemmeln werden anschließend im 

Ofen gebacken. 

•  Der vorbereitete Brezenteig wird zu Brezen, Laugensemmeln 

und Käsespitz aufgearbeitet. 

Seine Frau Gabriele unterstützt ihn ab zwei Uhr in der Backstube. 

. 

4:11 Uhr, die 

Körnersemmel 

sind schon fer-

tig: 
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04:11 Uhr:  

Der Brotteig wird geknetet 

 

Das Mehl kommt noch als Sackware auf kurzem Wege von der Zie-

genaus-Mühle in Friedberg. 

 

Das Rezept für den Brotteig übernahm Josef bereits als Lehrling 

von seinem Vater. 
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Nachdem Josef Moser, geb. 11.08.1932 bereits am 17.01.1984 

verstorben ist, machte sein Sohn Josef bereits im Alter von 22 Jah-

ren seine Meisterprüfung und war damals der jüngste Bäckermei-

ster Deutschlands.  
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04:12  Uhr 

Die vorbereiteten Rohlinge für die Käsespitzle kommen ins Laugen-

bad und werden anschließend mit Käseflocken bestreut 
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04:14 Uhr  

Die Körnersemmel werden aus dem Ofen geholt 
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04:17 Uhr 

Gabriele Moser taucht Brezen in die Natronlauge und werden an-

schließend mit grobem Salz bestreut 

 

04:22 Uhr 

Die Laugensemmel kommen ins Laugenbad 
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04:25 Uhr 

Ein Teil der Laugensemmel wird mit Kürbiskernen garniert 
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04:25  

Kontrollblick in den Ofen - die Brezen sind bald fertig 
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04:28  

Gabriele wiegt 1.180 Gramm Teig für jeden Brotlaib ab, 

Josef knetet den Teig noch einmal per Hand durch  
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4:36  

Das Laugengebäck ist fertig 
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